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1 VISION CASESTUDY BUSINESSSTREAMLINE

1 Vision

Die Vision beschreibt den Vorgang von Anwendern auf der Website der Firma BusinessStreamline
graphisch als Kundenbeziehung.

1.1 Kundenbeziehung

BusinessStreamline

Platform Qualitat

. Lieferzeitpunkt
Erfassung gesuchter Teile

bendétigte Menge
Nachfragebekundung

Abfrage gesuchter Teile

Nachfrager Firma

Kundenbeziehung Angebotserstellung

Angebotsliste

erstellt anonymes Angebot

sucht Teile Abnehmer ="

Anbieter Firma

Stellt Teil her

Abbildung 1: Kundenbeziehung
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2 USERSTORIES CASESTUDY BUSINESSSTREAMLINE

2 User Stories

Ausgangspunkt ist diese Syntax:

2.1

2.2

ALS <BENUTZERROLLE> WILL ICH <DAS ZIEL>, SO DASS <GRUND FUR DAS ZIEL>.

BusinessStreamline

Als Dienstleister firma will ich, dass der Kunde sich Anmelden muss, so dass kein unbefugter
Zugang besteht.

Als Dienstleister firma willich Kontrolle liber die Kundenanmeldung haben, so dass kein Kun-
de zweimal registriert sein kann.

Als Dienstleister firma will ich die gesuchten Teile abfragen kdnnen, so dass jederzeit Gewiss-
heit liber die Anzahl Nachfragen besteht.

Als Dienstleister firma will ich die Angebote tiberpriifen konnen.

Als Dienstleister firma will ich, dass alle Nachfrager und Anbieter anonym verhandeln kon-
nen.

Nachfragerfirma

Als Nachfrager firma will ich eine Bezeichnung eines gesuchten Teils hinterlegen konnen so
dass ein Anbieter das Teil spezifisch suchen kann.

Als Nachfrager firma will ich die Qualitat eines gesuchten Teils hinterlegt haben, sodass ich
mich an Qualitatsmerkmalen orientieren kann.

Als Nachfrager firma will ich einen Lieferzeitpunk hinterlegen kdnnen, sodass ein Anbieter
uber die Lieferfrist informiert ist.

Als Nachfrager firma willich die bendtigte Menge angeben konnen, sodass ich diese mit einer
Bestellung bekomme.

Als Nachfrager firma will ich ein Angebot annehmen kdnnen, so dass dem Anbieter eine Be-
stellung zugesandt wird.

Als Nachfrager firma will ich das Teil innerhalb der Lieferzeit zugesandt bekommen.
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2 USERSTORIES CASESTUDY BUSINESSSTREAMLINE

2.3 Anbieterfirma

e Als Anbieter firma will ich abfragen welche Teile gesucht sind, so dass ein Angebot erstellt
werden kann.

e Als Anbieter firma will ich, dass alle Eckpunkte geklart sind, so dass keine unvorhergesehe-
nen Kosten entstehen.

e Als Anbieter firma will ich ein Angebot abgeben kdnnen, so dass ein schriftlicher Vertrag ent-
steht.

e Als Anbieter firma will ich anonym bleiben, so dass die Nachfragefirma nur anhand des Prei-
ses entscheidet wer sie berticksichtigt.

e Als Anbieter firma will ich bei der Bestellung eine schriftliche Antwort erhalten, so dass der
Vertrag gultig ist.
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3 BENUTZERFUHRUNG CASESTUDY BUSINESSSTREAMLINE

3 Benutzerfiihrung

Damit der Kunde sieht wie seine Webseite funktioniert wurde eine Benutzerfiihrung in form von
Flowdiagrammen zu jedem Typ von Kunden erstellt.

3.1 Nachfrage Firma

;ﬁi;n‘_'\ﬂsuchenl erfassen |Logout

(=] fche]

|
A Nachfrager
[suchen | erfassen | Kickt auf
l—‘ Erfassen.
[(Dopgown ]
O 1
T
[oee 1]
evaluiert
[Erfassen]] ob alle Felder
richtig ausgefilit
Sind.
[suchen || erfassen |
[(Dropdomn ]
o 1
/I_‘
[oee ] Fehler werden

Lieferdatum muss angegeben werden! Direkt am fehlerhaften
| REEE o — J_‘ Feld angegeben.

Findet die Evaluation
der Felder keine
Fehler wird der Erfasser
zu seinem Eintrag gefihrt.

[suchen | erfassen |[Logout]

o
Angebote
MNrl Schraube 0

Beschr. MSx12  Menge 200 St Seinen eigenen Eintrag

» Lieferung: 1517 darf der Nachfrager
Qualitit A nur Anpassen.
Wird nach 2 Muttar 50 C 181 i Kein Gebot abgeben.

unten -
verschoben 3 Niete 10000 A 1817 a

Abbildung 2: Benutzerfliihrung des Nachfragers
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3 BENUTZERFUHRUNG CASESTUDY BUSINESSSTREAMLINE

3.2 Anbieter Firma

| | |login |

;rmbsuchen |_erfassen |Logout]

| | lsuche]

|suchen | erfassen |Logout

— | | [suche]
Klick &finet M Stk. @ Dat  angebow

Sektion van >1 Schraube 200 A 15.1.17 L]

Tail =
2 Mutter 50 c 1617 1

3 Niete 10000 A 1817 [

|suchen | erfassen |Logout

| | lsuche]

Angebaote
MNrl  Schraube 0

Beschr.  MGx12 Menge 200 Stk
Lieferung: 1.5.17

o Mutter =] [ 161 1
3 Niele w0a0T A 1817 a

‘Wird nach
unten
verschoben

|suchen || erfassen [Logout

| | [suche]
Angebote
MNrl Schraube 0
Beschr.  MGx12

Menge 200 Stk 1 Speichert das
Lieferung: 1.5.17 Angeho{ als
Qualitat A :| Preis mit User

— in der DB

4 g 4
titter at = ERo a T

3 Niels 10000 A 181y a

Abbildung 3: Benutzerfiihrung des Anbieters
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4 DATENBANK CASESTUDY BUSINESSSTREAMLINE

4 Datenbank

Die Gruppe hat sich entschieden das Projekt auf Basis einer MySQL Datenbank mit PHP zu erstellen.

Zur Visualisierung wurden RM und ERM mit Dia erstellt:

4.1 ERM
@ Benutzer erfasst Nachfrage
@D
Abbildung 4: ERM zur Datenbank fiir BusinessStreamline
4.2 RM

Benutzer

BenutzerId int
®BenutzerName varchar (50)
°Passwort varchar (50)

Anbieter
n|*Angebotsid Int
m{*BenutzerId, FK int

ErfassungId, FK Int
*AngebotsPreis  int
Machfrager 1
n |*Erfassungid int

BenutzerId, FK int
*Typ Liste

*Qualitaet int(1-10)
*Lieferdatum Datum
*Menge int

Abbildung 5: RM zur Datenbank flir BusinessStreamline
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5 CODING CASESTUDY BUSINESSSTREAMLINE

5 Coding

5.1 erstesLogin

Nach dem wir einige Tutorials durchgearbeitet hatten, fanden wir mit codeingcage [1] ein Tutorial
dass die Ablaufe gentigend einfach gestaltet hatte. So dass wir auch in der Lage waren es zu verste-
hen,verandern und unseren Bedurfnissen anzupassen. Wir haben es zuerst nach dem vorgezeigten
Schema erstellt und dann gemerkt dass wir die E-Mail Adresse als Login Feld eher als lastig emp-
finden. Also machten wir uns an die Arbeit um den Login nach User-Namen umzukrempeln und
entfernten alle E-Mail Felder und Variablen auch aus der Datenbank. Als fun fligten wir noch ein
Bild ein und entfernten alle bootstrap CSS Klassen und ersetzten sie mit unseren aus dem lokalen
style.css File um das ganze auch schon aussehen zu lassen. Zusatzlich wurde eine Automatische
Login Routine implementiert so dass ein Login nach der Anmeldung eines Users nicht noch mal
eingegeben werden muss.

5.2 Datenbankeintrage

Um die Datenbankeintrage gemass RM erstellen zu kdnne wurde als erstes das .sql file zur Erstel-
lung der Datenbank erstellt. Danach wurden von Hand drei Eintrage gemacht um die Abfrage testen
zu konnen. Da der Unterricht die SQL-Querrys noch nicht abgedeckt hatte schob der Dozent eine
kurze Einflihrung samt Beispiel ein, was als Vorlage flr die weitere Arbeit diente. Zudem entnahm
ich dem youtube Video [2] wichtige Informationen zum vorgehen mit PDO. Um die Darstellung zu
gliedern wurde die Abfrage in HTML Tabellenform integriert. Das Eintragsdatum musste von YYYY-
MM-DD-hh-mm gekurzt werden und wird nun als Datum ohne Zeitangabe dargestellt. Die Eintrags
Erfassung wird mitdem gleichen vorgehen gemacht und fangt Fehler wie leergelassene Felder oder
zu kurze Beschreibungen ab.

5.3 Angebotsabgabe

Die selektion von einem eintrag gestalltete sich schwierig. Nachdem die erste Idee mit onclick auf
der Tabellenzeile nicht funktionierte weil das Thema JavaSkript noch nicht angeschnitten wurde
und mir nicht klar ist wie es umzusetzen ist wurde auf einen einfachen Link zurtickgegriffen und
per get Befehl die ID der Zeile Gibermittelt wird.
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6 PROJEKTPLANUNG

CASESTUDY BUSINESSSTREAMLINE

6 Projektplanung

6.1 Zeitplan

¥ WT1CS1-CCH
Vision Schreiben
Vision Abgabe
UserStorys Abgabe
Projekt Meeting Sprint#1
Abgabetermin

Présentation

@ Vision Abgabe

< Userstorys Abgabe

4 Projekt Meeting Sprint#1

~ UserStorys
¥ UserStoryes
UserStory 1-5, Nachfragerfirma
UserStrory 6-10, Anbieterfirma

UserStory 11-15, StreamlineBusiness

g Ut

@ Usertory 15, Nachfragerfima

@) Userstrory £-10, Anbieterfirma

) Userstory 11-15, StreamineBusiness

6.2 Zeitaufwand

Abbildung 6: Zeitplanung

Arbeitspaket geplant | geleistet | delta | Erklarung

Projekt Management 1 1

Dokumentation 3 6 3 LaTeX verstehen und einrichten

Vision 1 1

UserStories 3 3

Benutzerfiihrung 2 3 1 gezeichnet mit Libreoffice

Datenbank 1 1

erstes login/out 2 8 6

Datenbankeintrage 8 n 5 der Schulische hintergrund fehlte zu dem Zeitpunkt noch.
Abgebotsabgabe 10 8 -2 | derSchulische hintergrund fehlte zu dem Zeitpunkt noch.
Total 31 42 13 h

Abbildung 7: Zeitaufwand

Seite 8 von 10



7 Referenzen

Literatur

[1] Pradeep Khodke. Tutorial: Php login and registration script with pdo and oop, April 2015. http:
//www.codingcage.com/2015/04/php-login-and-registration-script-with.html.

[2] Richard Stibbard. Mysql pdo tutorial, August 2014. https://youtu.be/e0ssKVEISbQ?list=PLz_
6dB4PItBEQEbVSAt6vITOACQZDIKIE.


http://www.codingcage.com/2015/04/php-login-and-registration-script-with.html
http://www.codingcage.com/2015/04/php-login-and-registration-script-with.html
https://youtu.be/e0ssKVEISbQ?list=PLz_6dB4PItBEQEbVSAt6vrTOACQZD1K1E
https://youtu.be/e0ssKVEISbQ?list=PLz_6dB4PItBEQEbVSAt6vrTOACQZD1K1E

THIS DOCUMENT IS TYPSET WITH

IATEX




	Vision
	Kundenbeziehung

	User Stories
	BusinessStreamline
	Nachfragerfirma
	Anbieterfirma

	Benutzerführung
	Nachfrage Firma
	Anbieter Firma

	Datenbank
	ERM
	RM

	Coding
	erstes Login
	Datenbankeinträge
	Angebotsabgabe

	Projektplanung
	Zeitplan
	Zeitaufwand

	Referenzen

